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Über 100 brandenburgische Museen feiern am kommenden Sonntag den  
Internationalen Museumstag 
 
Anradeln auf neuen Kulturfahrradtouren. Ministerin Schüle zum Praktikum im 
Naturkundemuseum Potsdam 
 
Am 15. Mai feiern weltweit Museen den Internationalen Museumstag. Auch in Brandenburg locken 
über 90 Museen mit Aktionen und freiem Eintritt das Publikum. Die Angebotspalette reicht vom 
Museumsfesten, Führungen durch Ausstellungen und Depots, Vorträgen, Konzerten und Lesungen 
bis hin zu digitalen Aktionen. Wer schon immer einmal mehr über die Museumsarbeit wissen wollte, 
kann z. B. im Museum Lübben, dem Museum Viadrina in Frankfurt (Oder) oder in der Gedenkstätte 
Leistikowstraße in Potsdam den Museumsmacher*innen über die Schulter schauen. In Potsdam, 
Velten und Wandlitz steigen Museumsfeste mit Musik, Schaubuden und Schlemmereien. Zahlreich 
sind auch die Angeobte für Kinder. Ob Kartoffeldruck im Jan Bouman Haus in Potsdam, 
Bühnenmodelle basteln im Kleist Museum Frankfurt (Oder) oder Eisenschmieden im Museum 
Mittenwalde -  der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Gleich mehrere Museen an einem Tag 
besuchen? Dann nutzen Sie das Busshuttle im Landkreis OPR, das Sie vom Museum Neuruppin, über 
das Brandenburg-Preußen Museum Wustrau bis zum Kurt Tucholsky Literaturmuseum in Rheinsberg 
bringt. Ein Überblick über alle Aktionen brandenburgischer Museen finden sich hier: 
https://www.museumstag.de/programm/ 
 
Fünf brandneue Kulturfahrradtouren laden zum Entdecken brandenburgischer  
Industriegeschichte ein 
 
Am Museumstag lädt der Museumsverband Brandenburg zusammen mit fünf Museen zu einem 
gemeinsamen Anradeln ein. Auf fünf brandneuen Fahrradtouren können die Teilnehmenden die 
brandenburgischen Industriegeschichte entdecken. Kreiert haben die Routen die Experten vor Ort: 
fünf Museen mit dem Schwerpunkt Industriekultur zusammen mit Fahrradenthusiasten und 
touristischen Anbietern. Durch den Wechsel von wunderschönen Landschaften mit Stationen der 
Industriegeschichte, Kulinarik, Erholung und Spielplätzen sind alle Touren für Groß und Klein geeignet 
und mit 20 bis 40 km entspannt an einem Tag zu bewältigen. Die Touren führen in die Umgebung von 
Eberswalde, Oderberg, Fürstenwalde, Velten und Baruth. Gleich auf zwei Radtouren erkunden Sie die 
Industrielandschaft am Finowkanal, das Niederoderbruch und das Biosphärenreservat Schorfheide-
Chorin. Das Museum Eberswalde und das Binnenschifffahrtsmuseum Oderberg laden zum Besuch 
ein. Unterwegs machen Sie an Schleusen, Wassermühlen und am Schiffshebewerk Niederfinow Halt. 
Highlights der anderen Touren sind u. a. die Ofenstadt Velten mit Ihrem Museum und den alten 
Tonbahnen und -gruben,  das Museumsdorf Baruther Glashütte oder Fürstenwalde als ehemaliger 
turbulenter Industriestandort. Die Startzeiten am Museumstag sind: 
 
 
 
 
 
 



 

  

Tour Eberswalde und Umgebung. Industriekultur am Finowkanal: Start um 10 
Uhr im Hof des Museums Eberswalde 
 
Tour Baruther Glashütte und Umgebung. Industriekultur im Urstromtal: Start 
um 10 Uhr Treffpunkt im Museumsdorf Baruther Glashütte in der Neuen Hütte 
 
Tour Velten und Umgebung. Industriekultur an der Havel: Start um 10 Uhr am 
Ofen- und Kermaikmuseum / Hedwig Bollhagen Museum Velten 
 
Tour Fürstenwalde und Umgebung. Industriekultur an der Spree: Start um 11 
Uhr an der Tourismusinformation in Fürstenwalde 
 
Tour Oderberg und Umgebung. Industriekultur an der Alten Oder: Die Tour 
kann eigenständig erkundet werden. Es gibt keinen gemeinsamen Start. 
 
Alle Informationen zu den Touren finden Sie hier: https://www.museen-
brandenburg.de/entdeckertouren/ 
 
Kulturministerin Dr. Manja Schüle absolviert Praktikum im Naturkundemuseum Potsdam 
 
Einen tiefen Einblick in die Arbeit des Naturkundemuseums Potsdam erhält am Museumstag 
Kulturministerin Dr. Manja Schüle. Das vor sie vorbereitete Museumspraktikum führt in verschiedene 
Arbeitsbereiche des Museums ein. So wird die Ministerin als Servicekraft geschult, übernimmt 
Tätigkeiten in der Präparationswerkstatt und lernt in der Insektensammlung ein Insekt zu 
bestimmen. 
 
Weitere Informationen und das Programm zum Internationalen Museumstag finden Sie hier: 
https://www.museumstag.de/ 
 
Informationen zum Museumsverband sowie zur brandenburgischen Museumslandschaft finden Sie 
auf unserer Website: www.museen-brandenburg.de 
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